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Pressemitteilung Nr.2

Heidelberg, 12.07.2010

Versuchter Raubüberfall auf Drogeriemarkt; Polizei sucht 

Zeugen

Malsch/Rhein-Neckar-Kreis:

Mit einem Großaufgebot hatte die Polizei in Malsch und Umgebung nach einem 

jungen Mann gefahndet, der am späten Montagvormittag versucht hatte, den 

Schlecker-Markt in der Rettigheimer Straße zu überfallen.

Der mit einer dunklen Pudelmütze mit Sehschlitzen maskierte Täter hatte ge-

gen 11 Uhr den Drogeriemarkt betreten und unter Vorhalt einer Pistole die 

Herausgabe des Geldes gefordert. 

Die beiden Angestellten traten dem jungen Mann jedoch mutig entgegen und 

versuchten ihm die Maskierung herunterzureißen. Daraufhin ließ er von der 

weiteren Tathandlung ab und flüchtete ohne Beute in bislang unbekannte Rich-

tung.

Die sofort eingeleitete Fahndung verlief ohne Ergebnis. 

Die Wieslocher Kriminalpolizei hat die weiteren Ermittlungen übernommen.
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Entgegen den ersten Erkenntnissen wird der Täter jetzt wird wie folgt beschrie-

ben:

Ca. 16-17 Jahre; ca. 165-170 cm; schwarze Haare; schmales Gesicht 

mit hohen Wangenknochen; dunkle Augen. Er trug eine dunkle Hose, 

weiße Adidas-Turnschuhe mit schwarzen Streifen und ein weißes T-

Shirt mit auffälligen gelben und grünen Querstreifen. Bei der Waffe 

handelte es sich um eine kleinere, flache, schwarze Pistole. Der Täter 

hatte sich eine grob gestrickte, dunkle Pudelmütze mit Sehschlitzen

über das Gesicht gezogen.

Zeugen, die sachdienliche Hinweise geben können, werden gebeten, sich mit 

der Kriminalpolizei in Wiesloch, Tel.: 06222/5709-0 oder jeder anderen Dienst-

stelle in Verbindung zu setzen.

Montag, 12. Juli 2010, 16.10 Uhr. 


